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^ MF xi

Auszüge
einicher Bcrathschlaguiîgcn

der ökonomischen Gesellschaft.

I767.
Samstag dcn z Jenner

Wird in der Gesellschaft zu einem Präsidenten auf
das jähr 1767. erwählt:

Herr alt Landvogt von wattenwvl von Nydau.

Da sich Herr, Tscharner von Kerfaz, seithar erwählter
Obervogt nach Schenkenberg durch die Vermehrung
anderwärtiger pffichtsgcschäfte genöthigct sah, sich

die cntlassung von der stelle eines Sekretärs anszu,

bitten, so erhielt er solche mit vieler dankbezeugunS

von der L. Gesellschaft;

Hr. Thormann von Oron nahm desselben stcllc an.

Hr.



XII A u sz Ü g e

Hr. Tscharner von Kerfaz namens Hr. Präs. Halters
giedt der Gesellschaft Nachricht von zweyen von Hr.
Vn««i.i.», wundarzte zu Orbe erfundenen sehr

künstlichen Instrumenten / die in der kehle stekende körper
damit zu ergreifen. Die Gesellschaft hat durch den

Hr. sekretär dem ersinder ihr Wohlgefallen darüber
bezengen lassen.

Es wurden abgelefen Briefe:
Won Hr. Tachsclt sekr. der ökonomischen Gesellschaft zu

Leipzig, mit Zusendung ihrer geseze und Verhandlungen

; bittet um gcgenseilige Mittheilung der unsrigen.

Von Hr. Stürler von Cottens mit ökonomischen Beo,
bachtungen.

Verschiedene von Hr. Templeman sekr. der ökonomischen

Gesells zu London zugesandte Nachrichten; von Ein,
richtung verschiedener Hospitäler und andrer milden
Stiftungen in England; vo» verschiedenen zu dem

künstlichen Wiesenbau dienlichen Grasarten.

Samstag dm 17. Ieimer.

Jn der Commißion werden neue Preismaterien
zu den jährlichen Aufgabe» ausgewählt.

Ward ein Dankschreiben des Hr. Le Trosne über sei¬

ne aufnähme in die Gesellschaft abgelesen.

Samstag del. 24. Jenner.

In der Commißion wird abgelesen:

Der Vorschlag der Prämien für 1767.

Schreiben dcS Hr. Vnchoz aus Nanci, der zwey von

ihme



einicher Berathschlagungen, xnz

Hme verfertigte werke, ^l/^ova«^«, und ^«^^?t»
betittelt / an die Gestllschast übersendet.

Hr. Tscharner von Kersaz leget ein von Hr. Dr. Pauli
der Gcsellschaft überreichtes werk, gemeinnüzige
0orreKo»«<e»ce betittelt, vor.

Samstag den Zs. Jenner.

In der Commißion werden die Wettfchriften nnd
die Preisaufgaben von 1766. beurtheilt.

Werden abgelefen Briefe:

Von Hr. îLrnst Pf. zu Kilchberg, mit ökonom. Beobach.

lungen.

Hr. Foulquier in Zürich erbietet sich der Gestllschast

eine neue Waschlauge, zu erspahrung feuers und

der stiffen, bekannt zu machen.

Samstag dcn 7. Hormmg

werden in der mitlern Gefellfchaft

die Gutachten über die Wcttschristen und Prämien von
!76<s; die neu auszuschreibenden Prämien vor 1767
und die Preisanfgaben von 176« iiigleichen die

gewöhnliche Jahrsrechnung des Hr. Sekelmeisters

zur beurtheilung vorgetragen.

Samstag den 14. Hsrmmg
werden in der Commißion abgelefen:

Schreiben der K. Engl. Gefells der Wissenschaften zu
London, über den empfang unfrer Sammlungen «.

Schreiben Hr. Stürlers mit ökonom. Beobachtungen
vou Cottens und Et. Cergue.



XI^ Auszüge
Schreiben von Hr. Christ Landvogt zn Mönchenstein/

nebst Übersendung verschiedener Forst- und Hand,
wcrksreglcmenten des kantons Basel, samt eincm

Model der dort üblichen Kunstöfen.

Hr. von Lurgenstem übergiebt eine Vergloichungstabelle

der verschiedenen Kornmässe des landes.

Samstag den 21. Hornung

werden in der Commißion einiche Schreiben
abgelefen:

Von Hr. Tschudt «rsnà Luilli zn Metz ; macht sich er.

lmtig die artikel in Millers Gärtner-Lericon von dcn

verfchiedenen Harzbäumen in französisch zu übcrse«

zen und mit eigenen bemerkungen zu bereichern;

welches er seither mit gröstem lob ins werk gestellt

hat.

Von der ökonom. Gesells zu Uàîne ; verdanket den von

hieraus zugesagten Briefwechsel.

Von Hr. Asquino fekr. obiger Gefells über seine aus¬

nähme zu einem Ehrcnmitgliede in die unsrige.

Von Hr. Blanche! dcm ältern, Rathsherrn zu Lütri.

Von Hr. Ris Pf. zu Trachstlwald mit ök. Beobachtungen.

Samstag den 28. Hornung.

Jn der Commißion werden Schreiben abgelefen:

Von der Gefells zu Petterlingen.

Von Hr. Hell «ranci Laiiii der Grasschsft NcmtMs.

Hr. Tscharner von Kerfaz stattet bericht ab, von der

méthode Hr. Stürlers von Serreaux, die zugrunl)
sehende»
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gehenden Reben vcrmitelst des Pfropfens wieder
herzustellen; von beynahe taufenden stnd nicht mehr,
als zwanzig mißlungen.

Samstag den 7. Merz
werden in der Gefellfchaft abgelefen:

Schreiben Hr. pagans sekr. der Gefells, zu Nydau.

Gab Hr. Tscharner von Kersaz Nachricht von vielsalti,

gen im lande, und besonders zu Erlach auf Zulz.
mont sich erfundenen mehr oder minder beträchtlichen

Steinkohlenschichten; deren entdekung durch
eine von Unghrn. dcn Räthen ausgcsezte Prämie
veranlasset worden.

Auf die geziemende bitte Friedr. Steins, eines erfahr¬
nen Hechlers / dcr sich anheischig gemacht junge
leute aus dem Grindelivald in seiner kunst zu
unterrichten und um einen beliebigen Vorschub zu
ankaufung rohen flachses anhielt, ward Hr. von
Graffcnried landfchreiber zu Jntcrlachen ersticht, ober,
meldtem Stein namens der Gesellschaft monatlich
ein beftimtcs in rohem fiachS vorzuleihn.

Samstag den 14. Merz.

Jn der Csmmißivn werden Schreiben abgelefen:

«on der Gcsellschast zu Jferten, nebst dem Auszug ihrer
Verhandlungen von zween jahrgängen.

Von Hr. Abt Nolin Domherrn zu Macon, der Gesells.
des Landb. zu Paris Mitglieds, über den gebrauch
des Mergels.

Von Hr. Marcandier, von dem bewährten erfolge der
von ihme versuchten Zurüstung des FlachskuderS.



XVI Auszüge
Von Hr. Stürlet von Cottcns mit ökonomische»
' Beobachtungen von daselbst.

Samstag den 21. MerZ.

Grosse, allgemeine Versammlung sämtlicher Mit,
'glieder und Gönner der L. Gesellschaft.

Es wurden abgelefen:

Das Gutachten zu bemtheilung der .Wettschriften / um
die Prcisaufgaben von 176«, eine deutsche abhan,
dlung mil dem Wahlspruch „ ^««m«« La?,.

<7o/o?« erhielte den preis über die

frage von dem Mittelpreife des Getreides: bey er«

öfnung des zedelchens fand stch Hr. Ab. pacM
Kirchmeyer und des Raths zu Nydau Verfasser der,

selben. Das àMllK erhielt eine französtsche Schrift
von Hr. I. L. Müret Oberpf. zu Vivis. Ueber

die zwote Preisfrage, den Vergwerkbau ansehend,

hat eine deutsche abhandlung von Hr. G. S. Gruner
Landschreiber zu Landshut, mit der äevite »F/ac-c-

Feö ^icie den preis davongetragen ; von
den übrigen Wettschriflen ist hier keine mit dem

àccellìr gcwürdiget worden.

Das Gutachten der für 1763. auszuschreibenden Preis,
aufgaben.

Das Gutachten von Anerkennung der Prämien von

Das Gutachten zu Ausschreibung der Prämien für
1767.

^

Den Beschluß machte die Abnahme der gewöhnlichen

Jahrsrechnung.
Samstag
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Samstag den 28. Merz.

Jn der Commißion wird abgelesen:

Schreiben Hr. Marcandier, handelt von der Noutme
p« economie (einer vortheilhaftern weise das Ge,
treibe zu mahlen) ; dem PjZuge des Hr. Ors j?«.

Samstag den 4. Aprill.
Jn der Gesellschaft wurden abgelesen:

Ein Schreiben Hr. landfchreiber Gruners: er übersen,
det zugleich eine Abhandlung von der weise die
schädlichen Ueberfchwemmungen des Emmenstroms
zu verhüten.

Schreiben von Frau LandvögtiN von Wattenmyl zu
Wiflisburg, welche die erhaltene Flachsprämie auf
den schönsten und mehresten Abtrag an Flachszehen,
den in obermeldter vogtey bezirk aufs neue für daS
künftige iahr ausznsezen beliebte.

Schreiben n,bst beygefügter Abhandlung von dem Bel,
zen Pfropfen und Einäugeln auf verschiedene wilde
Baumarlen, von Hr. Baron von Lynker.

Schreiben von Hr. Ustcri über die Steinkohlen des kan,
tons Zürich.

Schreiben der Patriotischen Gesells zu Hamburg; über,
sendet die Zeichnung und beschreibung eines Sprinn,
rades mil zwo spuhlen.

Schreiben Hr. Matani / öffentlichen Lehrers auf der
hohen Schule zu Pisa.

Tine Abhandlung über die Viehseuche im Brantzenbur-

gischen



XIIX Auszüge
zischen / von Hr. Röel zugesandt, wird an Hrn.
Präsidenten Häver zur Untersuchung übergeben.

Samstag den n. Aprill.

Jn der Commißion wird abgelesen:

Ein Schreiben von Hr. Foulquier aus Zürich.

Ferner werden verschiedene Proben von Steinkohlen aus
dem Bcrn- und Zürichgebiet, auch eine art Schic-
ferkohl so zu Lachen oben an dem Zürichsee ge.
graben wird, vorgewiesen.

Samstag den 18. Aprill.

Jn der Commißion werden vorgetragen:

Ein Schreiben von Hr. Vaehr aus Halberstadt, in
antwort auf die ausgeschriebene Preisfragevon den

verschiedenen Kennzeichen der Erdacten, und

Fruchtbarmachung derselben durch ihre Vermischung.

Schreiben von Hr. Stürler aus Cottens.

Ein Zusaz zu der Abhandlung des Hr. Marcandier,
den Flachs auf eine neue art zu behandeln / von
gleichem Verfasser; soll zum druk befördert werden.

Samstag den 25. Aprill.
Jn der Commißion werden vorgetragen:

Auszüge der Verhandlungen der ökon. Gesellschaft des

Siebenthals/ auch landwirthschaftliche und

Wetterbeobachtungen.

Schreiben der Hrn. Stürler zu Cottens, und Pfhr.
de Lüze zu Losanne, nebst der Wettergeschjchte nnd
landwirthschaftlichen Bemerkungen.
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Samstag den 9. May.

Jn der Gesellschaft wird abgelesen:

Ein Schreiben Hrn, Nüchel zu Ver ; giebt Nachricht von
einer von ihme angelegten Pflanzung weisser Maul,
beerbäume. Ferners werden

Ein Modell des Pflugs dcS Hrn. Deopomiers von den

Hrn. Grafen Mniszeck überreicht.

Der von Hr. Büchoz der Gestllschast überreichte 6te

lheil seines Botanischen Werks.

Werden zu Ehrenmitgliedern angenommen:

Hr. Baron von Lentulus General - Leutcnant in
Diensten Sr. K. M. von Preussen / und der

Republik Bern.

Hr. von Catt, geheimer Sekretär und Leser bey

Sr. K. M. von Preussen.

Hr. Dr. Mattani, Professor auf der hohen Schule

zu Pisa.

Samstag den zo. May.

Jn der Commißion werden vorgebracht:

Schreiben von Hr. le Trosne, nebst Übersendung ver,
schiedener Abhandlungen, über das Geld, die Han,
delschaft, die Bettler u.

Schreiben Hr. Marcandier / nebst drey von ihme ver¬

fertigten Abhandlungen, 1) über die Vertheilung
der Gemeinden; 2) in Beantwortung des werkö,
Ie vi« Move» betittelt; und die z) von den Mit-

d 2 teln
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teln die Macht der Staaten auf ihren grösten Flor
zu bringen : alles auf Frankreichs zustand gerichtet.

Samstag den 27. Brachmsnar.

Werden in der Commißion folgende Schreiben
vorgelesen: von

Hr. Asquino sekr. der Gefellschaft zu Udine, nebst ü-

Versendung des 6ten theils der Briefe des Hrn.
Zansni.

Schreiben der Siebcnthalischen Gesellschaft: die Ver,
' Handlungen derselben nebst einer von Hr. Pf. Meß,

mer ausgesezten Abhandlung vom Aberglauben des

Landvolks in absicht auf die Landwirthschaft.

Schreiben des Hrn. von Catt.

Samstag den 25. Heumsnat.

Jn der Commißion werden vorgelesen:

Schreiben des Hrn. Prof. Mattani aus Pisa. '
Schreiben des Grafen von Narce ; bittet sich die mit.

theilung der hiesigen Bettelverordnungen aus.

Schreiben von Hr, te Trosne, Hr. Marcandier und

Hr. Vüchoz wie auch Hr. pagans sekr. der

Gesells zu Nidau.

Schreiben der Gesellschaft zu Leipzig / nebst Übersendung

des treflichen Schreberischen Werks von den Gras,
arten; und der unter aufsicht obbemeldtev Gefells.

Verfertigten Forst, und landwirthfchaftlichen Kalender.

Samstag
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Gainstag den 29. Augstmonat.

In der Commißion wurden vorgebracht:

Schreiben der ökonomischen Gesellschaft zn Leipzig;
giebt Nachricht von dem Freybergischen Bergwerk-
Instituts ; verlangt Gesäme vvn Muttern und Adel-

gras (hieländifchen Alpgräsern).

Schreiben Hrn. Abt Hermanns, sekr. der Gcstlls zu

Solothurn; giebt Nachricht von dcm glüklichen

erfolge einer von diesem kanton auf die Entdekung
des Mergels ausgeschriebenen Prämie; verlangt
namens der Gesellschaft eine probe des vor 7- jähren

allhier gedörrten Kernens.

Schreiben Hrn. Schocher aus Wien; macht stch anhei¬

schig eine neue und vorthcilhafterc weise Frucht-
magazine anzulegen bekannt zn machen.

Schreiben Hrn. vuillamoz Arzr in Losanne, über selbst«

eigene erfahrungen, belangend den fortgang der

Pimpinelle in nnserm klima.

Dankschreiben des schulmcister Wesson, zu groß Combre-

mont, wegen den seincn zwo Töchtcrn zucrkannten
Prämien für die. Wolle- und VaunnvoUcspmncrey /
davon die eine Johanna Maria, in ,o Monaten
5zc>Ib. Wolle sowohl zum dienst der fabriken als
der partikularen gesponnen.

Samstag den 26. Hcrbstmonat.

Jn der Commißion kommen vor:
Schreiben Hrn. Abt Hermanns sekr. dcr Gefells zu

Solothurn; berichtet den Entschluß dcr hohen Re¬

tt z gicrung.



XXII Auszüge
gierung dieses Freystaats, auf einstcht der von hier
übersandten proben gedörrten Getreides, gleichfalls

' eine Korndarre anzulegen.

Schreibe» von Hrn. Seigneux von Correvon ; überreicht
eine von dem löbl. Rath zu Losanen an die nnter
dortigem stadtbezirke stehenden Gemeinden in druk

ausgegangene Einladung/ jemanden aus ihren
angehörigen,, mit beyhülfe des stadtfekelö, aufdie
Vieharzneyschule nach Lyon zu senden.

von Hrn. pelli aus Florenz, nebst Übersendung der in
italiänischer sprawe übersezten Abhandlung Hr. Pf.
Bertrando zu Orbe, über den Geist der Gefezgebung

in absieht auf die Aeufnung des Landbaues :c.

von Hrn. Droz Parlamentsrath zu Besanzon; über¬

sendet die von dortiger Akademie der sch. K. und W.
gekrönte Wettschnfr des Hrn. Mhei de Noveau,
die Aufhebung der Gemeinweiden ansehend.

von Hrn, Stürler von Cottens, von der diesjährigen
ziemlich ergiebigen Korn- und Futtererndte.

von Hrn. de Lüze sekr. der Gesellschaft zu Losanen

nebst Schreiben eines Frauenzimmers »on Stande,
der Marquise von G... an S. D. den Prinzen
L. E. von wirteniberg über eine reiche Kornerndte

auf einem landgute bey Lofanen.

Samstag dm zi. Weinmonat.

In der Commißion werden Schreiben abgelefen:

Von Hr. Stürler von Cottens mit landwirthschaftlichen

Bemerkungen, nebst dem Verzeichnisse der verschiedenen

optischen Maschinen von Hrn. Düprat Pf-
zu St. Cergue verfertiget.
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Schreiben Hrn. Pf. de Gelicn zu Lignieres mit Bes.

Pachtungen über die Bienen.

Benachrichtigte Hr. Salzdirector Haller, daß der be.

rühmte Verfasser der Historie der Philofophie, Hr.
Prof. Srucker, die Gefellfchaft mit Zusendung ei.

ner Lebensbeschreibung des Cardinals Cumini
beehret.

Samstag dm 28. wintermonat.

Werden in der Commißion vorgetragen:

Schreiben Hrn. panchauds Venner zn Milden, über

verfchiedene von ihme angestellte Verfuche mit dem

Mergelbmi.

von Hrn. Lrsnci Lsilli Tsthudi zu Mez, mit bitte fein
Irsitê à«s ^rbrs8 relineux comksres der Gefellfchaft
zueignen zu dörfen.

von Hrn. Studer Pf. zu Wyl und Hrn. Ullrich Pf. zu

Signau/ nebst ausführlichen berichten von der nahmhaften

Verbesserung zivcver Bauernhöfe, Peter
Scheurerö zu Wol und Jacob Flükiqers zu Signau.
Diefe vernüglichen Berichte sind verdanket, und die.
st zween um die landwirthfchaft fo wohlverdiente
Landmanner nnt silbernen Denkmünzen befchenket,
annebst obige Berichte unfrer Sammlung auszugs,
weife einzurüken erkennt worden.

Samstag den 5. Christmonat.

In der ersten ordentlichen Winterverfammlung
der Gefellfchaft wurde erkennt:

In ermanglung einer tüchtigen Beantwortung der Preis.
b 4 aufgäbe
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ausgäbe Hrn. Baron vsn Sersidingen / den ver.
fasser einer unlängst in drnk ausgegangenen Schrift,
Rsssi fur les lZngrsis, Hrn. ^ööe v« Màss^O,
durch Zustellung einer silbernen Münze mit einem

höflichen Aufmunterungsschreiben begleitet, zu ei«

ner mehrern Ausarbeitung seines Werks zu vermö«

gen.

Zu ordentlichen Mitgliedern der Gesellschaft
werden angenommen:

Hr. Hilfer der Arzney Doctor in Bern.

Hr. Tschiffeli, Hrn. Chorschreibers älterer Sohn.

Zu Ehrenmitgliedern:

S. E. Hr. Graf vsn Nassm - la - Lek, Herr zu Ou.
werkerk in Holland.

Hr. P. E Lüders Probst zu Wücksburg Stifter
der K. Dänischen Akeracademie.

Hr. v'àv«l.i»«, der Académie der W. und sch. Kün.
ste zu Angers Sekret, der Gesellschaft zu beför.
derung des Landbaues in Tours Mitglied.

Samstag den 28. Christmsnar.

Jn der Commißion werden folgende Schreiben

abgelefen:

Von Hrn, Müret Pf. zu Vivis; giebt anzeige von ei.

ner Abhandlung des Hrn. vautier Pf. zu Chateau

d'Oer, nebst Modellen einer neuen art Sprengwerk.

Auf vortrag Hrn. Chorfchreiber Tschiffeli« von der ge.

schiklichkeit des Mstr. Lüpfis aus dem Stift St.
Gallischen
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Gallischen gebiet, in bchandlung und Verarbeitung
des Flachses, ward demselben zu Vorlegung der
proben seiner Kunst einiche Handreichung vergönnt.

Hr. Tschiffeli giebt Nachricht von einem namhaften ge,
schenke von Modellen verfchiedener italiänischer A,
kergeräthe, welche nebst einem Schreiben von Hrn.
Hauptmann Schweizer in K. Sard. Diensten, der
Gesellschaft überreicht worden.

Ansehend die mehrmalen berührte Anzeigen der Hamann,
ten MoutU7e «les Lrsin, vsr économie wird bench-
tet, daß dic darinn vorgebrachte weise das Getreid
zu mahlen in dem Produkte nach aussage der hierü«
ber zurath gezogenen kunstverständigen kaum noch
so nuzbar sey als der Produkt unsrer «inländischen
Mühlen. Hr. Artilleriehauptmann wvß macht stch

auf begehren der Gesellschaft, anheischig,solches durch
ciniche Vergleichungstabellen erweislich zu machen.

i 5 Itt
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